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Wort der deutschen Bischöfe
zum Caritas-Sonntag 2006

Am nächsten Sonntag feiern wir den Caritas-Sonntag. Jesus hat
immer wieder die Menschen aufgesucht und ist denen beigestan-
den, die am Rande der Gesellschaft stehen. Er hat sie geheilt und
ihnen eine neue Lebensperspektive gegeben. „Liebe deinen Nächs-
ten wie dich selbst“ – diese Aufforderung hat er nicht nur verkün-
digt, sondern selbst vorgelebt. Die Liebe Gottes wurde für ihn in
der Zuwendung zum Nächsten konkret – in der Caritas.

Papst Benedikt XVI. sagt in seiner Enzyklika „Deus caritas est“:
„Die Kirche kann den Liebesdienst so wenig ausfallen lassen wie
Sakrament und Wort.“ (Nr. 22). Eingeladen und aufgefordert zum
Dienst am Nächsten, zur Caritas, sind alle, die Pfarrgemeinden, die
verbandliche Caritas und jeder einzelne. Die Caritas der Kirche
steht bis heute in unserer Gesellschaft für konkrete Hilfe und den
Einsatz für die Menschen, die Unterstützung und Hilfe benötigen.
Viele Menschen erfahren durch die Caritas Hilfe und neue Hoff-
nung.

[Hier können konkrete Anliegen aus dem Bistum oder der Pfarr-
gemeinde genannt werden.]

In diesem Jahr lenkt die Caritas die Aufmerksamkeit auf die Inte-
gration von Menschen, die aus anderen Ländern zu uns kommen
und hier Heimat und Lebensperspektiven suchen. „Integration be-
ginnt im Kopf. Für ein besseres Miteinander von Deutschen und
Zuwanderern“, so lautet das Jahresmotto. Die Liebe und Unter-
stützung, die wir selber durch Gott erfahren, hilft uns, eigene Gren-
zen zu überwinden und Menschen unterschiedlichster Art offen zu
begegnen. Der Geist Gottes hilft uns, gute Ideen mit anderen in die
Tat umzusetzen und gemeinsam eine Zukunft miteinander zu ent-
wickeln.

Die Kollekte des Caritas-Sonntages ist bestimmt für die vielfälti-
gen Anliegen der Caritas. Bitte unterstützen Sie die Arbeit der
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Caritas durch Ihre Gabe. Schon jetzt danken wir Ihnen ganz herz-
lich dafür. 

Würzburg, den 20. Juni 2006

Für das Bistum Hildesheim

†  N o r b e r t  Tr e l l e
Bischof von Hildesheim

Dieser Aufruf soll am Sonntag, dem 24. September 2006, auch am Vorabend, in
allen Gottesdiensten verlesen werden.

Aufruf der deutschen Bischöfe
zum Sonntag der Weltmission 2006

Am 22. Oktober 2006 feiert die Kirche weltweit den Sonntag der
Weltmission. In Deutschland ist er unter das Thema gestellt: „Ich
lasse Dich nicht fallen und verlasse Dich nicht“ (Jos 1,5). Diese
Zusage Gottes gilt allen – besonders aber denen, die hilflos, ver-
lassen und ausgegrenzt sind und keine Zukunft sehen. Die Mis-
sionswerke lenken unseren Blick in diesem Jahr besonders auf die
Kirche in Ostafrika. Sie stellt sich mutig den Herausforderungen
der AIDS-Pandemie und nimmt sich der Opfer an. Sie tut das in der
Nachfolge Jesu, der sich gesandt wusste, Kranke zu heilen und ihre
Ausgrenzung zu überwinden.

Um diesen heilenden Dienst geht es auch heute. Helfen Sie unseren
Schwestern und Brüdern in Ostafrika in ihrem lebensnotwendigen
Einsatz. Gerade in ihrer Hinwendung zu den Leidenden wird sicht-
bar, dass der Gott, an den wir glauben, Liebe ist – wie Papst Bene-
dikt XVI. es uns in seiner Enzyklika neu vor Augen gestellt hat. Die
missionarische Kirche ist immer auch eine heilende Gemeinschaft.
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Die deutschen Bischöfe bitten Sie um Ihr Gebet und um eine groß-
herzige Spende für die MISSIO-Werke in München und Aachen
und ihre Partner in aller Welt. Geben wir anderen Menschen
Grund, Gott für ihr Leben und ihre Gesundheit zu danken.

Würzburg, den 20. Juni 2006

Für das Bistum Hildesheim

†  N o r b e r t  Tr e l l e
Bischof von Hildesheim

Der Aufruf soll am Sonntag, dem 15. Oktober 2006, in allen Gottesdiensten
(auch am Vorabend) verlesen werden.

Entlastung des Generalvikars für das Haushaltsjahr 2005

1. Der Diözesanvermögensverwaltungsrat hat am 29. Mai 2006 die Haushalts-
rechnung des Bistums Hildesheim für 2005 in Einnahmen und Ausgaben ge-
billigt.

2. Der Diözesankirchensteuerrat hat am 24. Juni 2006 die Haushaltsrechnung
2005 genehmigt.

3. Diözesanvermögensverwaltungsrat und Diözesankirchensteuerrat haben die
Entlastung des Bischöflichen Generalvikars für die Haushaltsführung vor-
geschlagen.

Hiermit erteile ich Herrn Generalvikar K. Bernert für das Haushaltsjahr 2005
Entlastung und spreche ihm und seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für
die geleistete Arbeit meinen Dank aus.

Hildesheim, den 29. Juni 2006

L.S.

†  N o r b e r t  Tr e l l e
Bischof von Hildesheim
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Feier der Kreuzwoche 2006
im Bistum Hildesheim

Bergen-Belsen
Sonntag, 10. September 2006

15.00 Uhr Eröffnung auf dem Appellplatz,
anschließend Gang zum Haus der Stille

15.15 Uhr Eucharistiefeier im Haus der Stille
mit Weihbischof Dr. Nikolaus Schwerdtfeger

gegen 16.30 Uhr Pilgerweg über das ehemalige Lagergelände

gegen 17.15 Uhr Abschluss unter dem Kreuz auf dem Lagergelände

Bewusstsein für die Geschichte – Verantwortung für die Zukunft

Bistums-Pilgerfahrt zum ehemaligen Konzentrationslager
Bergen-Belsen für Jugendliche und Erwachsene

zur Eröffnung der Kreuzwoche des Bistums Hildesheim

Sonntag, 10. September 2006

Fahrtgelegenheiten sind vor Ort zu organisieren.
Anfragen bei den jeweiligen Pfarrämtern.

Kontakt: Fachbereich Jugendpastoral, Domhof 18–21, 31134 Hildesheim,
Tel. 0 51 21/307-342, info.jugend@bistum-hildesheim.de

Ottbergen
Mittwoch, 13. September 2006

20.00 Uhr Lichterprozession von der Pfarrkirche zum Kreuzberg
mit abschließender Predigt
Pfarrer Hans-Günter Sorge, Sarstedt
Diözesanpräses des Kolpingwerkes

Donnerstag, 14. September 2006

9.30 Uhr Hochamt zum Fest Kreuzerhöhung
(Auf dem Berg)
Pater Werner Schlepphorst OFM

14.00 Uhr Kreuzweg
(Auf dem Berg)



Sonntag, 17. September 2006

14.00 Uhr Übertragung der hl. Kreuzreliquie
von der Pfarrkirche zum Kreuzberg
Pontifikalamt mit Bischof Norbert Trelle
Bitte das Gotteslob mitbringen!

Sonderbus: ab Hi. ZOB: 13.05 Uhr
ab P.v.H.: 13.10 Uhr
ab Ottbergen: 16.30 Uhr

Hildesheim, Heilig Kreuz

Donnerstag, 14. September 2006

18.30 Uhr Pontifikalamt mit Bischof Norbert Trelle
anlässlich der Feier des Patroziniums
(feierlicher Einzug mit dem Reliquienkreuz
Heinrichs des Löwen)
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Kollektenplan für das Jahr 2007

Im Kalenderjahr 2007 sind in allen Pfarr-, Kuratie- und Pfarrvikarie-Kirchen
und -Kapellen, in den öffentlichen Anstalts- und Klosterkirchen sowie bei allen
öffentlichen Gottesdiensten, die außerhalb solcher Kirchen und Kapellen statt-
finden, folgende Kollekten zu halten:

(Bei Einzahlung der Kollekte bitte nur das 8stellige KIGKZ und die
Kollekten-Nr. angeben.)

07. 01. (Sonntag nach Epiphanie):
Afrika-Tag; 1 Euro für Afrika – der Zukunftsfonds
(Kto. 442 100).

21. 01. Förderung der Jugendarbeit in den Gemeinden
(25% sind an die Bistumskasse einzusenden)
(Kto. 441 900)

04. 02. Diasporaopfer I/2007
(Kto. 441 001)

18. 02. Förderung der Exerzitienarbeit im Bistum Hildesheim
(Kto. 441 901)

04. 03. Familienwerk des Bistums Hildesheim
(Kto. 441 300)

25. 03. (Passionssonntag):
Bischöfliches Hilfswerk Misereor gegen Hunger und Krankheit
in der Welt, zugleich Fastenopfer der Kinder
(als einzige Kollekte in allen heiligen Messen)
(Kto. 442 105)

01. 04. (Palmsonntag):
Pastorale und soziale Dienste der Kirche im Hl. Land
(Kto. 442 101)

08. 04. (Ostersonntag):
Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken
(als einzige Kollekte in allen heiligen Messen)
(Kto. 441 004)

22. 04. Caritaskollekte (als einzige Kollekte in allen heiligen Messen;
der Gesamtbetrag ist an die Bistumskasse einzusenden)
(Kto. 441 700)

29. 04. (Sonntag der geistlichen Berufe)
Godehardswerk zur Förderung der geistlichen Berufe
im Bistum Hildesheim
(Kto. 441 100)
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13. 05. Aufgaben der Ehe- und Familienpastoral
(insbesondere für die Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstellen)
(Kto. 441 904)

27. 05. (Pfingstsonntag):
RENOVABIS-Kollekte für die Menschen in Mittel- und Osteuropa
(Kto. 442 108)

10. 06. Verkehrshilfe des Bonifatiuswerks (Diaspora-MIVA)
(Kto. 441 800)

01. 07. Aufgaben des Heiligen Vaters (Peterspfennig)
(Kto. 442 103)

15. 07. Diasporaopfer II/2007
(Kto. 441 002)

29. 07. Besondere seelsorgliche Aufgaben der Diözese
(Seelsorgedienste für Spätaussiedler, ausländische Katholiken u. a.)
(Kto. 441 902)

12. 08. Kollekte für die Domkirche
(Kto. 441 200)

26. 08. Diasporaopfer III/2007
(Kto. 441 003)

09. 09. Kirchliche Öffentlichkeitsarbeit in Presse und Rundfunk
(Kto. 441 702)

30. 09. (Erntedankfest):
Caritaskollekte für die Dienste der Caritas in der Gemeinde und
in der Diözese (als einzige Kollekte in allen heiligen Messen;
Ertrag ist zur Hälfte an die Bistumskasse zu senden)
(Kto. 441 701)

28. 10. Weltmissions-Kollekte für das Werk Missio in Aachen
(als einzige Kollekte in allen heiligen Messen)
(Kto. 442 107)

02. 11. (Allerseelen):
Priesterausbildung in den Diasporagebieten Mittel- und 
Osteuropas (Renovabis)
(Kto. 442 001)

04. 11. Kirchliche Öffentliche Büchereien (KÖB)
(90% der Kollekte kann für die pfarreigene Bücherei [KÖB]
einbehalten werden)
(Kto. 441 600)
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18. 11. Diasporakollekte für das Bonifatiuswerk und zugleich
für die Diaspora-Kinderhilfe (als einzige Kollekte in allen
heiligen Messen; Tag der deutschen Diaspora)
(Kto. 441 006)

24. 12. (Christmette) und
25. 12. (1. Weihnachtstag)

Adveniat-Kollekte für die Kirche in Lateinamerika
(als einzige Kollekte in allen heiligen Messen)
(Kto. 442 104)

Zugunsten der Diaspora und des Bonifatiuswerkes ist einmal im Jahr in jeder
Gemeinde an einem beliebigen Sonn- und Feiertag ein besonderer Bonifatius-
tag mit Kollekte zu halten. Die Kollekte ist in allen heiligen Messen durch-
zuführen und ungekürzt einzuschicken
(Kto. 441 005).

An folgenden Tagen sind besondere Kollekten der Kinder zu halten:

1. Kollekte der Erstkommunikanten für die Diaspora-Kinderhilfe am Weißen
Sonntag bzw. am Tag der Erstkommunion
(Kto. 441 400).

2. Kollekte der Firmlinge für die Diaspora-Kinderhilfe am Tag der Firmung
(Kto. 441 401).

3. Fastenopfer der Kinder am Passionssonntag am 02.04.2007
(siehe 17.03.2002)
(Kto. 442 105).

4. Weltmissionstag der Kinder (Krippenopfer)
für das Päpstliche Missionswerk der Kinder (abzuhalten an einem von den
Pfarreien zu bestimmenden Tag in der Weihnachtszeit)
(Kto. 441 500).

5. Sternsingeraktion um Epiphanie
BDKJ-Diözesanverband Hildesheim, Sparkasse Hildesheim,
Kto. 187 020, BLZ 259 501 30

Sämtliche Kollekten sind innerhalb 14 Tagen einzusenden auf folgendes Konto
des Bistums:

Darlehnskasse Münster eG Kontonummer 43 00 (BLZ 400 602 65)

Kann eine der vorstehend angeordneten Kollekten in einer Gemeinde aus ir-
gendeinem Grunde an dem für sie festgesetzten Tage nicht durchgeführt wer-
den, so ist sie an dem nächstfolgenden kollektenfreien Sonntag nachzuholen.
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An den nichtgenannten Sonn- und Feiertagen sind die Kollekten für örtliche
Zwecke kirchlicher und caritativer Art bestimmt. Kollekten für andere als die
obengenannten Zwecke sind nur mit unserer Genehmigung gestattet.

Hildesheim, den 15. August 2006

B i s c h ö f l i c h e s  G e n e r a l v i k a r i a t
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Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe des Kirchlichen Anzeigers liegt der Kollektenplan für das Jahr
2007 bei.

Herausgeber: Bischöfliches Generalvikariat, Domhof 18–21,
31134 Hildesheim, Tel. 0 51 21/307-221

Herstellung: Druckhaus Köhler, Harsum.  Bezugspreis: jährlich 25 €


